
 
Sonnenterrasse über dem  
Vierwaldstättersee
Die Gemeinde Morschach bettet sich am Weg der Schweiz über dem Vierwaldstät-
tersee in eine eindrucksvolle und intakte Landschaft ein. Die herrliche Natur gilt 
als grosser Vorzug der Gemeinde und macht sie dadurch attraktiv als Wohn-, 
Landwirtschafts- und Tourismusort. Zusammen mit dem Ortsteil Stoos spielt der 
Tourismus eine zentrale Rolle. Auf dem Gemeindegebiet von Morschach werden 
über 30% aller Übernachtungen im Kanton Schwyz generiert. Der Stoos ist ein 
bekanntes und beliebtes Skigebiet, das im Sommer interessante Wandermöglich-
keiten bietet. In Morschach wartet der Swiss Holiday Park, als grösster Freizeit-
park der Schweiz, mit einem reichhaltigen Angebot für jedermann auf. 

Als Wohnort zeichnet sich Morschach auch durch seine relativ zentrale Lage (Auto-
bahnanschluss in ca. 3 min) in gänzlicher Abwesenheit der bekannten Zentrums-
lasten aus. Durch die gute ÖV-Anbindung kann Morschach während des Tages 
halbstündlich erreicht werden und bietet auch am Morgen sowie abends für die 
Pendler und übrigen Busbenützer gute Verbindungen.

Die Gemeinde Morschach setzt sich dafür ein, den attraktiven Lebens-, Wohn- 
und Wirtschaftsstandort zu erhalten und weiter zu fördern. Als Hauptaugenmerk 
soll dabei die effiziente Energienutzung und die nachhaltigen Energieversorgung 
mit erneuerbaren Energien gefördert sowie der Treibhausgasausstoss reduziert 
werden.

Gemeinde:  ................................  Morschach
Kanton: ............................................  Schwyz
Einwohnerzahl:  .................................... 1166
Fläche:  ........................................... 23,4 km2

Internet: .....................  www.morschach.ch

Programmeintritt Energiestadt: .......  2014
1. Zertifizierung: ..................................  2016

Morschach

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Die Gemeinde Morschach verfügt 
über ein gemeinsam mit den 
Nachbargemeinden Muotathal und 
Illgau erarbeitetes Energieleitbild. 

 � Morschach ist seit 2014 mit einer 
Fernwärmeleitung erschlossen. 
Der Swiss Holiday Park wird voll-
umfänglich mit erneuerbarer 
Wärme beheizt. 

 � Das Dorf ist verkehrsberuhigt. Auf 
dem Stoos gilt ein Fahrverbot. 

 � Morschach wird tagsüber mit dem 
Bus im Halbstundentakt bedient. 
In der Wintersaison fährt zudem 
ein Skibus zwischen Dorfzentrum 
und Talstation der Stoosbahn.   

 � Der Bioabfall wird in der Gemein-
de gesammelt und bei einem  
lokalen Energieproduzenten zu 
Ökostrom verwertet.



Wofür steht das Label Energiestadt?

Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit  
die Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Morschach bewegt

«Der Gemeinderat Morschach-Stoos 
hat sich mit der Thematik der  
Nachhaltigkeit und dem sorgsamen  
Umgang mit Ressourcen auseinan-
dergesetzt. Die Überlegungen sind in 
ein Energieleitbild eingeflossen.  
Als Gemeinde muss man mit gutem 
Beispiel voran gehen. So unterstützt 
der Gemeinderat die AGRO Energie 
Schwyz AG bei der Erstellung des 
Ortsnetzes. In absehbarer Zukunft 
werden die gemeindeeigenen Liegen-
schaften ans Fernwärmenetz  
angeschlossen. Mit dem Beschaf-
fungsstandard hat die Verwaltung 
nun auch ein Instrument in der Hand, 
um Dienstleister und Lieferanten in 
die Verantwortung einzubeziehen. 
Gemeinsam mit Muotathal und Illgau 
werden wir den Mitbürgern aufzei-
gen, dass mit wenig Aufwand viel  
erreicht werden kann. Mit ‹Energie-
stadt› sieht der Gemeinderat ein 
Hilfsmittel, um die Nachhaltigkeits-
ziele in absehbarer Zeit zu  
erreichen.»

Josef Schuler
Gemeinderat Umwelt und Energie,
Morschach

Energiepolitisches Profil 2016

Morschach will in den nächsten Jahren:

 � die Strassenbeleuchtung durch 
energieeffiziente LED-Leuchten  
ersetzen. 

 � den Wasserverbrauch auf dem  
Gemeindegebiet mit Kennzahlen  
erfassen. 

 � für Energieprojekte mit Fachhoch-
schulen in Luzern und Rapperswil 
zusammenarbeiten.  

 � Aktionen zur Förderung regionaler 
nachhaltiger Produkte durchfüh-
ren. 
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Morschach ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde 50% 
ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award 75%. Die Gemeinde Morschach  
erreichte 2016 einen Anteil von 59%.

 � einen Teil der Konzessions- 
einnahmen oder der Wasserzinsen 
für energiepolitische Projekte  
einsetzen. 
 

Kontakt Energiestadt Morschach
Markus Betschart, Tel.: 041 825 13 30 
markus.betschart@morschach.ch

Energiestadt-Berater
Peter Böhler, Tel.: 041 768 66 66
peter.boehler@oekowatt.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/morschach

Josef Schuler

Die nächsten Schritte
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